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Ich habe ich einzelene Songfics reingestellt! ^^ Nyo die

meisten sind aus langeweile entstanden, oder einfach weil

ich das lied mochte!

Von Prinz_Opium

Kapitel 33: In the Moonlight

Ich hab das Bild gesehn und dachte: Wie süß, dazu sollte man echt was schreiben, da
ich ja auch eine kleine Idee hatte, brauchte ich noch ein Lied! Ich hab bei dir(Akaru, der
Zeichnerin), geguckt, vielleicht hattest du ja ein Lider liste, da hab ich gesehn, dass du
Gravitation (Du willst nicht wissen wie ich dass gerade geschriben hab!) magst! Ich
such nach Gravitation Lider und find In the Moonlight! Ich war sofort von dem Lied
begeister und gedacht, dass passt doch! ...Ich laber zu viel! ><
Naja ich hoffe er gefällt auch oOSasoriOo, da ich ganz viel an dich gedacht hab! ^^

"Bla, Bla"
+++++++++++++++++
Song im BG
+++++++++++++++++

------------------------------------------------------
 In the Moonlight

Ich saß unter einem Baum und wartete auf gar nichts. Ich wusste nicht wo hin ich
sollte, denn ich vermisste dich so sehr. Doch du weißt noch nicht einmal dass ich hier
bin.
Es war Sommer und es war so warm. Doch ich wollte dich in meiner Nähe, doch wie
sollte ich dass anstellen? Es war schließlich Nacht!

++++++++++++++++++++++++++++++
When an orange-colored moonlit night comes, I think of you,
as though the chic affectations in my words were someone else's words.
+++++++++++++++++++++++++++++

Plötzlich hörte ich Schritte hinter mir. Ich wollte sie aber gar nicht beachten! Ich war
einfach in meinen Gedanken verschwunden! Ich hatte meine Augen geschlossen und
hoffte dass mich die Person in Ruhe lassen würde. Ich zog meine Kapute über mein
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Gesicht. Doch plötzlich zog sie jemand wider hoch. Genervt öffnete ich ein Auge und
sah plötzlich in zwei schwarze schmale Augen.

+++++++++++++++++++++++++++++
Even now, (I can remember) the pale light
that illuminated your silhouette as you suddenly glanced up (at that night's
sky).
+++++++++++++++++++++++++++++

Da lächelst du mich an. „Was machst du hier?“, fragst du mich. Ich drehte meinen Kopf
zur Seite. Da setzt du dich zu mir. Du wolltest wohl nicht so schnell gehen. Ich konnte
trotz der Dunkelheit, einen leichten Rotschimmer auf deinen Wangen sehen. Als ich
heute Morgen Naruto nach dir fragte sagte er dass du im Bett liegst und Fiber hast.
Ich lehnte mich zu dir und fühlte deine Stirn und du hattest wirklich hohe Temperatur.
Ich zog dich etwas zu mir.

++++++++++++++++++++++++++++
What is it I'm waiting for, in this room without you --
it's just the clock's ticking, but it resonates in my sleepless heart like
the sound of footsteps.
Even now I'm waiting; I stop here alone.
From where do you now see the moon we saw together on that day?
++++++++++++++++++++++++++++++

Ich sah wie du auf den Boden blicktest . Ich verdrehte meine Augen. „Was machst du
hier? Du sollst doch im Bett liegen!”, motze ich leise. „Ich weiß, doch ich wollte dich
sehen!“, sagst du leise. Nun spürte ich wie ich rot wurde. Was war nur mit mir los. Ich
hätte dich am liebsten als Dummkopf bezeichnet, doch ich hätte es nicht über mein
Hertz bekommen.
Ich zog dich einfach auf meinen Schoß.

+++++++++++++++++++++++++++
My behavior made a mimicry of laughter, even when I remember your voice.
The scene of the night when we walked around together is (now) an orange-colored
photograph.
++++++++++++++++++++++++++++

Du drückst dich etwas an mich. Ich legte meine Arme um dich, um dich etwas zu
wärmen. Ich fühlte wie du es genoss. Du hattest deine Hände vor der Brust gefaltet,
als würde dein Hertz wehtun, doch ich sah dass du etwas vor dich hin sagtest. Ich
versuchte es zu verstehen, beugte mich dafür vor. Dass hast du natürlich gemerkt und
schreckst auf. Ich hatte meinen Kopf auf deinen Schultern.

+++++++++++++++++++++++++++++
You forgave the lies that fell from the darkness and my selfishness,
but your tears, even now...
+++++++++++++++++++++++++++++++

Ich hörte wie dein Blut an meinem Ohr durch deinen Hals Pulsierte, ich fühlte es fast
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schon. Du musst ja nervös sein. Ich konnte mir ein Grinsen nicht verkneifen. Ich lehnte
mich näher an deinen Hals, und da hörte ich dein Gemurmel: „Ruhig bleiben! Nicht
nervös werden!“
Ich schielte etwas verwirrt zu dir. Du machst dir selber Mut? Machte ich dich so
nervös? Scheinbar half es nichts denn ich spürte deinen Puls. Ich nahm eine Hand von
deiner Hüfte und legte sie auf deinen Mund. Ich lehnte mich näher an dein Ohr und
hauchte: „Ganz ruhig!”

++++++++++++++++++++++++++++++
Without saying a word, time flows on;
the sky is extinguished by the light of the morning that's coming soon,
like it melts away.
On that last night, no matter where it is,
only the moon looks at my deserted heart even now.
+++++++++++++++++++++++++++++++

Ich spürte wie scharf du immer wider die Luft einzogst und wie sehr du Zitterst. Ich
spürte jeden Atemzug an meinen Fingern. Ich sah zu deinen Augen, sie waren weit
aufgerissen, doch du versuchtes sie zusammen zu kneifen. Scheinbar beruhigte es
dich als ich meine Hand von deinem Mund wegnahm, denn diene Schultern fielen
wider etwas zurück. Du lehnst dich wider an mich und drehst dein Gesicht zu mir. Es
war unter den Augen gerötet, diese immer wider in eine andere Richtung sprangen.

+++++++++++++++++++++++++++++++++
I'll keep waiting for you, no matter how far apart we are --
it's just the clock's ticking, but it resonates in my sleepless heart like
the sound of footsteps.
Even now I'm waiting; I stop here alone.
From where do you now see the moon we saw together on that day?
+++++++++++++++++++++++++++++++

Du siehst richtig süß aus! Der Gedanke war mir zwar widerspenstig, doch ich konnte
ihn mir nicht verkneifen. Vielleicht war er mir auch gar nicht so Fremd, dass musste ich
mich schon öfter dabei ertappen, dass ich in Gedanken bei dir war. Ich schloss etwas
die Augen und beugte mich zu dir. Ja vielleicht war es ja auch dass, wo von Temari
gerne mit ihren Freundinnen Quatschten, vielleicht war ich ja wirklich in dich…Da
berührten sich unsere Lippen und ich vergas, die warme Nacht,… Verliebt.

Ende
----------------------------------------------------------
War eine Arbeit! ....*_* Ich bin echt platt!
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